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Die 5 Säulen der TCM (Gesundheit)
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TCM: Traditionell-chinesische Medizin



Frauenärzte 
Gesundheitszentrum 
Aschaffenburg

Leitbahnen: 

- Netzgefäße, die ein Kanalsystem im ganzen Körper 

  bilden, in ihnen fließt Qi  

- 12 Hauptleitbahnen, 8 außerordentliche Gefäße 

- 12 Haupt-LB teilen sich in Yin- und Yang-LB, sie stehen 

   in Verbindung zu den inneren Organen  

- sind benannt nach: Lunge, Dickdarm, Magen, Milz,  

   Herz, Dünndarm, Blase, Niere, Perikard, 3-Erwärmer,  

   Gallenblase, Leber  

Qi:  

- „Lebensenergie“ 

Yin und Yang: 

- stehen in einer dynamischen Wechselwirkung, optimal  

   ist ein Gleichgewicht 

Ziel: Qi-Fluss wieder herstellen und harmonisieren



Der Akupunkturpunkt

• hat häufig Nerven- oder Gefäßbezug 

• die großen Punkte liegen an Überlappungen segmentaler Innervation 

• manchmal an Fasziendurchtrittsstellen 
• oft ist der myofasziale Triggerpunkt das Korrelat 
• der elektrische Hautwiderstand ist variabel 

• kein klares anatomisches Korrelat 

• Zugang zum Qi-Fluss der (TCM-)Organe und Leitbahnen
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Die Nadelung

• Material: sterile Einmalnadeln 

• Ablauf: Anamnese, Aufklärung, Lagerung, Dauer 

• Nadelung: Maß in Cun, verschiedene Reizstärken (je nach Indikation), 
verschiedene Nadeln



• Triggerpunkt-Akupunktur 
Wirkung: Schmerzlinderung, Beweglichkeit, 
Lösung der Qi-Stagnation 
Nebenwirkung: Missempfindung, ggf. über einige 
Tage, Hämatom
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• Moxibustion 
Wirkung: vertreibt Kälte, Qi-Fluss 
Nebenwirkung: lokale Verbrennung möglich

• Schröpfen 
Wirkung: Aktivierung Leitbahn, Qi-Fluss 
Nebenwirkung: ggf. Hämatom

Besonderheiten

Quelle: DÄGFA
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Kontraindikationen

• absolute: keine 
• relative: schwere Gerinnungsstörung, ausgeprägte Schwäche,  

                   schweres Lymphödem 

Nebenwirkungen

• Hämatome 
• Kreislaufdysregulation 

• Pneumothorax



Akupunktur im klinischen Alltag

• Chronische und akute Schmerzen, myofasziale Beschwerden 
(Bewegungsapparat) 

• Übelkeit, Erbrechen (Pe6 -> PONV, Schwangerschaft, Zytostatika-induziert) 
• Allergien, Sinusitis, Migräne, Rheuma, Schwindel, Inappetenz 
• Streß, Erschöpfung, Belastung 
• Menopausale Beschwerden, Schlafstörungen, Hitzewallungen 
• Dysmenorrhoe, PMS, Kinderwunsch, Endometriose 
• Narbenbehandlung, Lymphödem (Schröpfen), Karpaltunnelsyndrom 
• Gastrointestinale Beschwerden 
• Schwangerschaft  
• Periphere Polyneuropathie, Neuralgien (z.B.Trigeminusneuralgie) 
• Psychosomatische Beschwerden
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Deutsche Zeitschrift für Akupunktur (Band 62, Heft 3, August 2019):

• Chemotherapie-induzierte Übelkeit und Erbrechen 
• Hitzewallungen 
• Aromataseinhibitor-induzierte Arthralgien 
• Chemotherapie-induzierte Polyneuropathie 
• Leukopenie / Myelosuppression 
• Xerostomie 
• Lymphödem 
• Verdauungsstörung / Obstipation 
• Miktionsstörungen



Was sagt die AGO Mamma dazu?
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Deutsche Zeitschrift für Akupunktur, 2019, 62(3):193-196

Behandlungsprotokolle der TCM 
• nach der Diagnose und vor der schulmedizinischen Behandlung 
• unterstützende Behandlung vor der Operation 
• unterstützende Behandlung nach der Operation 
• unterstützende Behandlung in Begleitung zur Chemotherapie (Systemtherapie)



Akupunktur im Brustzentrum

Nach der Diagnose und vor der schulmedizinischen Behandlung: 
• Stress, Angst (vor der Veränderung, vor der Erkrankung, vor der Therapie) 

Unterstützende Behandlung vor der Operation: 
• Stärkung des Immunsystem (in Kombination mit Kräutertherapie) 

Unterstützende Behandlung nach der Operation: 
• postoperative Übelkeit und Erbrechen 
• Schwellung, akuter Schmerz, myofaszialer Schmerz 
• später: Narbenbehandlung, chronischer Schmerz, Lymphödem (Schröpfen) 

Unterstützende Behandlung in Begleitung zur Chemotherapie (Systemtherapie): 
• Chemotherapie-induzierte Übelkeit und Erbrechen 
• Fatigue-Syndrom 
• Obstipation, Diarrhoe 
• AHT-induzierte Beschwerden: Schlafstörungen, Hitzewallungen, Arthralgie 
• Therapie der peripheren Polyneuropathie 
• Schwindel 
• Inappetenz, Xerostomie 
• Begleitung
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
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